Hoffnung ist die Quelle des Widerstands.

Freund_innen,

wir schicken euch solidarische Grüße aus den freien Kantonen

Nordsyrien-Rojavas.

Angesichts des andauernden Krieges in Kurdistan und dem Mittleren Osten und der sich verschärfenden Krise in Europa stellt sich heute für die fortschrittlichen Kräfte überall auf der Welt in aller Deutlichkeit die

Frage, wie ein Ausweg aus der Kapitalistischen Moderne gefunden werden kann.

Als Internationalistisches Komitee - Lêgerîn arbeiten und organisieren

wir uns in Rojava, um die Erfahrungen und Gedanken, die hier im

gesellschaftlichen revolutionären Aufbruch gesammelt werden, mit

freiheitssuchenden Ideen des Westens zu verbinden. Unser Ziel ist es die

Philosophie und Praxis verstehen zu lernen, die es der kurdischen

Bewegung und ihren Verbündeten ermöglicht hat einen Weg aus dem Chaos des Mittleren Ostens zu finden und ihr Paradigma gegen alle Angriffe zu verteidigen. In diesem Sinne wollen wir einen Diskussionsprozess anstoßen, um das internationalistische Bewusstsein für die Verbundenheit aller Kämpfe um Befreiung zu stärken.

Wir werden euch in der nächsten Zeit einige Texte zukommen lassen, die

im Laufe der Arbeiten hier entstehen. Wir freuen uns mit euch darüber in

Austausch zu kommen oder wenn ihr sie weiterverbreitet. Ebenso sind wir gern bereit, auf Fragen eurerseits zu antworten und stehen für Vermittlung bereit, denn uns ist bewusst, dass wir hier an einer

privilegierten Stelle in Reichweite von Prozessen sind, die nicht von überall gleich sichtbar und verständlich sind. Gleichzeitig ist es sinnvoll, Kritiken und Fragen direkt an die Bewegung in Rojava weiterleiten zu können, um ihnen den Zugang zu europäischen Perspektiven zu eröffnen und einen Austausch auf revolutionär-internationalistischer Ebene zu ermöglichen. wir können Fragen und Antworten auf Artikel ins Kurdische übersetzen und den Freund_innen hier weiterleiten und so den Austausch koordinieren.

Im Anhang findet ihr einen Text, den ihr gern verbreiten könnt. Wenn ihr

Übersetzungen in andere Sprachen übernehmen könnt, schreibt uns.

Revolutionäre Grüße,

Lêgerîn.
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